
In eigener Sache 

Liebe Mitglieder, denkt bitte daran, uns bei Adressänderungen oder 
Änderungen der Bankverbindung zu informieren. Das vermeidet unnötigen 
Verwaltungsmehraufwand und Kosten bei Rückbuchungen. 
 
Das Angebot für Vereinsmitglieder, bei den Stadtwerken einen verbilligten 
Stromtarif zu beziehen, den sog. Siedlertarif, besteht nach wie vor. Bei 
Interesse daher bitte beim Vorstand melden, Anmeldeformulare können 
dort ebenfalls bezogen werden. 
 
 

Internes 

Geburtstage: Im Verlauf dieses Jahres durften wir verschiedenen Mit-
gliedern zu „besonderen“ Geburtstagen gratulieren: 

Hans Förtsch (85), Luise Glatzer (75), Walter Betz (70), Siegfried Gut-
kowski (75), Georg Wirth (75), Gottfried Preller (60), Günter Czusna (60), 
Christa Amtmann (70), Gunda Schlicht (65), Hermann Waldmann (75), 
Inge Imhoff (75) 

Nachträglich von dieser Stelle aus nochmals herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

Hat Ihnen unser Blättla gefallen, haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Hätten nicht auch Sie – und gerade die jüngeren Mitbürger unter 
Ihnen - Interesse daran, unserem Verein beizutreten? Wir freuen uns 
über neue Mitglieder. Melden Sie sich doch bei uns! 

 

Frohe  Weihnacht Merry  Christmas   
und ein  gutes and  a  happy 
Neues  Jahr New  Year 
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Liebe Mitglieder, liebe Leser des Hirschknocker Blättla, 
 
kurz vor Weihnachten wollen wir Ihnen in gewohnter Weise unser Blättla 
überreichen und wieder aus dem Vereinsleben der Siedlergemeinschaft 
Hirschknock berichten. Auch diese Ausgabe hat wieder einiges zu bieten, 
im zu Ende gehenden Jahr war wieder eine ganze Menge los. Wir hoffen 
wie immer, dass Sie unsere Berichte mit Interesse zur Kenntnis nehmen 
und wünschen uns für das kommende Jahr natürlich wieder rege Teil-
nahme an unseren Veranstaltungen. 
An dieser Stelle wiederum mein Dank an alle, die durch ihren Einsatz und 
Mithilfe diese Veranstaltungen überhaupt ermöglicht und zu deren Erfolg 
beigetragen haben. 
Im Namen der gesamten Vorstandschaft darf ich Ihnen für die bevor-
stehenden Feiertage ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen. 
 

 
 
 
 
Alfred Schlögel, 
1. Vorstand 
der Siedlergemeinschaft 
Hirschknock e.V. 

 
 

Aus dem Vereinsleben 

Ostern: Suchspiel aus Blättla Nr. 11 

Das gestellte Bildersuchrätsel ist offensichtlich 
auf gute Resonanz gestoßen: Immerhin betei-
ligten sich 11 Personen, davon hatten 8 die 
richtige Lösung gefunden. Schließlich musste 
wieder das Los entscheiden und der Gewinn fiel 
diesmal auf unser Mitglied Silvia Horn. Sie wollte 
es gar nicht glauben, gewonnen zu haben, bis ihr 
schließlich Vorstand A. Schlögel anlässlich der 
Johannifeier tatsächlich den ausgelobten Gut-
schein für eine Familienpizza überreichte. 

 
Bild: Übergabe des Gutscheins vor dem Vereinshaus 

Radtour im Juni 2005 

Die ursprünglich für Juni geplante Radtour konnte aus terminlichen Gründen nicht 
stattfinden und wurde ersatzlos gestrichen. 

 
Johannifeier am 24. Juni 2005 

Es war sehr heiß an diesem Tag 
und daher hatte die Johannifeier 
einen recht verhaltenen Start. 
Vielen war es wohl noch zu warm 
am frühen Abend, erst gegen ½ 9 
wurde es voller. Kurz vor dem Ent-
zünden des Feuers waren dann 
aber alle aufgestellten Bänke be-
setzt. Pfarrer Buchstädt von der 
Auferstehungsgemeinde hielt die 
Feuerrede bevor unser kompakt 
aufgeschlichtetes und oft zitiertes 
„kleinstes“ Feuer entzündet wurde. 
Dank der guten Stimmung und der 
lauen Nacht saß man auch danach noch einige Zeit zusammen. 

 
Sommerfest am 30. Juli 2005 

Das Sommerfest der SGH begann bereits um 17:30 Uhr bei unsicherem Wetter. 
Dekan Eckert hielt den Feldgottesdienst ab. Leider hielt das Wetter nicht. Kurz vor 
Ende der Messe fing es an zu regnen und das Fest wurde danach im Vereinshaus 
weiter gefeiert - trotz des Regenbogens draußen, der kurz darauf aufzog. Leider – 
aber das ist für Veranstaltungen im Juli mittlerweile typisch – fanden zeitgleich an-

dere statt, was sich in der etwas 
mageren Besucherzahl aus-
drückte. Der Altarschmuck wur-
de diesmal von der Familie Betz 
gestiftet. 

 

An dieser Stelle herzlichen Dank 
für alle Zuwendungen und 
Sachspenden aller Art, die uns 
im Laufe des Jahres zukamen. 

 

 

Bild: Wohl dem, der seinen Schirm 
         dabei hatte … 

 
 



Weinfest am 15. Oktober 2005 

Das jährliche Weinfest übertraf die 
Erwartungen: Bis auf den letzten 
Platz füllte sich unser Saal im 
Vereinshaus. Die gebotenen Weine 
(mittlerweile ist das Sortiment auf 8 
verschiedene Sorten Frankenwein 
angewachsen) und Speisen fanden 
guten Zuspruch. Daher besonderer 
Dank an alle unsere Besucher. 

 

Generalversammlung am 19. November 2005 

Die Generalversammlung war schwach besucht. Lediglich 19 Stimmberechtigte 
(von 93 Vereinsmitgliedern) waren zugegen und nahmen von ihrem Stimmrecht 
Gebrauch, als es um die Neuwahl von Vorstandschaft und Ausschuss ging. Im 
ihren Ämtern bestätigt wurden 1. Vorstand Alfred Schlögel, Schriftführer Günter 
Czusna und Kassier Waltraud Wichert. Rudi Strobelt kandidierte aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr für den Posten des 2. Vorstandes. Für die 
gute Zusammenarbeit in der zurückliegenden gemeinsamen Amtsperiode 
bedankte sich Vorstand A. Schlögel ausdrücklich. Zur Nachfolgerin im Amt des 
2. Vorstandes wurde Ulrike Leithner-Schlögel gewählt. Für den Ausschuss 
bestimmt wurden: Monika Preller, Claudia Lautenbacher, Kurt Schönbrunn, Dieter 
Oppelt, Max Thoma sowie Harald Engel. Im Anschluss an die Wahl wurden 
Urkunden für 20-, 25-, 30- und 35-jährige Mitgliedschaft überreicht. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde das Vereinshaus seinem Initiator und der 
treibenden Kraft, dem im Vorjahr verstorbenen Alt- und Ehrenvorstand, offiziell 
gewidmet und trägt nun dessen Namen: „Otto-Schlögel-Haus“. Als äußeres 
Zeichen wurde ein Namensschild neben dem Hauseingang enthüllt. 

Diesen Abend beschloss ebenfalls wie schon in den Jahren zuvor eine Diashow 
mit Bildern von verschiedenen Veranstaltungen des laufenden Jahres. 

Busfahrt am 27. November 2005 

Da sich zum sonst üblichen Termin im 
September von organisatorischer Seite 
keine Zeit fand, konnte die jährliche 
Busfahrt erst relativ spät stattfinden 
und das an einem außergewöhnlichen 
Datum und mit einem besonderen Ziel: 
Am ersten Adventssonntag sollte es 
nach Rothenburg ob der Tauber gehen 
mit der Möglichkeit zur individuellen 
Erkundung des historischen Stadt-
kerns und vor allem mit dem Besuch 

des bekannten Weihnachtsmarktes (Reiter-
lesmarkt). Umso erfreulicher war die zahl-
reiche Teilnahme, 46 Mitglieder und Gäste 
hatten sich auf den Weg begeben. Das 
Wetter zeigte sich gnädig, erst auf dem 
Rückweg kamen wir in ein Schneetreiben. 
Zum Abendessen kehrten wir in der 
Gaststätte Hopf in Stolzenroth ein, wo sich 
viele die dort angebotenen leckeren 
Karpfen schmecken ließen. 

 
Weihnachtsfeier am 4. Dezember 2005 

Das Vereinshaus war zur vorweihnachtlichen Feier der SGH gut gefüllt. Dekan 
Eckert weilte kurz unter uns und über-
brachte seine Botschaft zur Weihnachts-
zeit. Aufgrund der geringen Anzahl von 
Kindern war das Programm zwar etwas 
dürftig, auch gab es ein paar technische 
Pannen, was aber der Stimmung keinen 
Abbruch tat. Die anwesenden Kinder 
freuten sich nach der Bescherung durch 
den Nikolaus besonders, den Gästen die 
Preise der Tombola übergeben zu 
dürfen. 
 

 
 und wieder ist ein Jahr vergangen   

 
und wieder ist ein Jahr vergangen, 
gerade hatte es doch angefangen! 
 
Die Zeit verging fast wie im Flug. 
Nun tut uns allen Ruhe gut. 
 
Bei Kerzenschein sitzen wir nun in 
gemütlicher Runde, 
genießen jede freie Stunde. 
Trinken Glühwein oder Punsch - 
es erfüllt sich so mancher Wunsch. 
 
Man besucht Verwandte oder Freunde 
fern und nah, 
und plötzlich ist das neue Jahr schon da. 
 
Hoffen, dass es Gutes und bringt,  
dass alles, was wir anpacken, uns gelingt, 
dass wir gesund bleiben oder werden, 
und, dass es Frieden bleibt auf Erden. 

 


